
V E R E I N S N A C H R I C H T E N
Herr Martin teilt mit, daß die Entomologische Arbeitsgemeinschaft z. Zt. 15  Mit
glieder zählt. Wie die Vorjahre begann auch das Jahr i960 für sie mit einer geselligen 
Zusammenkunft der Mitglieder und ihrer Angehörigen, die am 6. 1 . i960 im 
Vereinslokal „Walfisch" stattfand. Hier berichtete der Leiter der Arbeitsgemein
schaft, Herr Martin, in einem Lichtbildervortrag über die gemeinsam mit den Herren 
Seiner und Haug in der Umgebung von Split (Jugoslawien) durchgeführten Sammel
exkursionen. Am 27. 1. hielt unser Mitglied, Herr Rudolf Müller, einen interessanten 
Vortrag über die Variationsbreite von Papilio machaon, Am 10. 2. erzählte unser 
Mitglied, Herr Albert Sixt, an Hand zahlreicher Lichtbilder von seinen Erlebnissen 
in Ägypten. Am 24. 2. erfreute uns Herr Wolfsberger von der Zoologischen Staats
sammlung in München mit seinem Besuch; er gab uns wertvolle Anregungen für das 
„Leuchten" und für das Bestimmen einiger Falterarten. Am 9. 3. setzte Herr Sixt 
seinen Lichtbildervortrag über Ägypten fort; anschließend schilderte er kurz seine 
Erlebnisse in Südamerika.

Am 23. 3. fuhr Herr Rudolf Müller mit seinen am 27. 1. begonnenen Ausführungen 
über die Variationsbreite von Papilio machaon fort, gleichzeitig berichtete er über 
seine Hybridenzucht von Schwalbenschwänzen. In den Monaten April bis September 
fanden an jedem zweiten Mittwoch, in den Monaten Oktober bis November an jedem 
zweiten und vierten Mittwoch um 20 Uhr Zusammenkünfte der Entomologischen 
Arbeitsgemeinschaft statt, die sich eines regen Besuchs durch die Mitglieder erfreuten 
und dem gegenseitigen Erfahrungsaustausch dienten. An diesen Abenden wurden 
auch in gemeinsamer Arbeit die einzelnen Angaben für einen Nachtrag zu dem 
„Verzeichnis der Schmetterlinge Augsburgs und seiner Umgebung", das unser Mit
glied Herr O. Käser veröffentlicht hat, zusammengetragen.

Die Vogelkundliche Arbeitsgemeinschaft veranstaltete unter Leitung von Herrn Dr. 
Steinbacher insgesamt 12  Wanderungen, von denen 7 durch den Siebentischwald 
(am 17. 1., 7. 2., 6. 3., 8. 5., 12. 6., 3. 7. und 20. 1 1 .  i960), 4. weitere zu den Lechstau
stufen oberhalb Landsberg (am 13. 3.), in die Hölle bei Mertingen (am 22. 5.), zum 
Ellgauer Lechspeicher (am 26. 6.), zum Weiherhof (am 17. 7.) und in die Wertachauen 
bei Inningen (am 1 1 .  12.) führten. Am 26. 1. i960 zeigte Herr Hitzler den Mitgliedern 
der Arbeitsgemeinschaft seine wunderbaren Blaukehlchenbilder, am 7 .12 . 60 seine 
ebenso hervorragende Serie von Farbdias, welche die Brutbiologie des Großen 
Brachvogels darstellen.

Kurze Mitteilungen
Wanderfalke im Donautal
In der Zeit vom 15. 10. bis 3. 1 1 .  60 hielt sich ein Wanderfalke im Donautal bei 
Altisheim auf, den ich hier fast täglich beobachtete. Alois Schmid, Altisheim

Mauerläufer bei Essing im Altmühltal
Am 21. 2. 60 morgens gegen 8 Uhr beobachtete ich gemeinsam mit Herrn Dr. C. 
König, seiner Frau und unserem Vereinsmitglied, Herrn F. Herda, Augsburg, an den 
Kalkfelsen in der Ortschaft Essing im unteren Altmühltal einen Mauerläufer, der 
nach kurzer Zeit an eine Felswand flog, die wir leider nicht einsehen konnten.

Dr. Willi Issel
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Der Beitrag für das Jahr i960 beträgt 6.— DM für ordentliche, 3.— DM für außer
ordentliche, 24 — DM für fördernde und korporative Mitglieder, 1.50 DM für Mit
glieder der Jugendgruppe.

Alle Mitglieder, mit Ausnahme der außerordentlichen und jener der Jugendgruppe, 
erhalten den „Bericht" kostenlos. Anträge um Aufnahme als Mitglied nimmt der Ge
schäftsführer, Dr. W. Issel, Augsburg, Naturwissenschaftliches Museum, Fuggerhaus, 
gern entgegen.

Die Mitglieder werden gebeten, den Jahresbeitrag auf der beiliegenden Zahlkarte 

umgehend auf das Postscheckkonto des Vereins zu überweisen. Mitglieder, die den 

Beitrag für 1959 oder i960 noch nicht entrichtet haben, werden dringlich gebeten, 
dies nunmehr zu tun.

N A T U R W I S S E N S C H A F T L I C H E R  V E R E I N  F Ü R  S C H W A B E N  E. V.

Geschäftsstelle: Naturwissenschaftliches Museum, Augsburg, Fuggerhaus

1. Vorsitzender:

2. Vorsitzender: 

Geschäftsführer:

1. Kassier:

2. Kassier:

1 . Schriftführer:

2. Schriftführer:

Bürgermeister Dr. L. Wegele, Augsburg, Am Pfannenstiel 9 

Oberstudienrat Dr. A. Demi, Augsburg, Hessenbachstr. 27 

Dr. W. Issel, Leiter d. Naturwissenschaft!. Museums, Augsburg 

G. Klein, Augsburg, Haunstetter Str. 2 1a

Dr. G. Steinbacher, Dir. d. Tiergartens, Augsburg, Parkstr. 25 a 

E. Kemp, Augsburg, Johannes-Haag-Str. 1  

J. Rothenberger, Augsburg, Reisingerstr. 35

Vogelkundliche Arbeitsgemeinschaft: Dr. G. Steinbacher, Augsburg, Parkstr. 25 a

Entomologische Arbeitsgemeinschaft: Fr. Martin, Augsburg, Singerstr. 10

Die Sektion Augsburg des „Deutschen Alpenvereins" ist unserem Verein korporativ 
angeschlossen und wird in unserem Beirat durch Herrn Verwaltungsgerichtsdirektor 
Dr. Neubauer, Augsburg, Watzmannstraße 41, vertreten.
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